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Europa zu Gast im Schloss Osnabrück:
Festveranstaltung der Region Osnabrück zum Tag der Deutschen Einheit
[bookmark: _GoBack]Osnabrück. Mit einem Vortrag der bekannten Autorin Hatice Akyün und musikalischen Gästen aus dem polnischen Olsztyn hat der Landkreis Osnabrück den Tag der Deutschen Einheit begangen. Die traditionelle Festveranstaltung wurde vom Ersten Kreisrat Malte Stakowski sowie Oberbürgermeisterin Katharina Pötter eröffnet. 
Die öffentliche Veranstaltung fand im Rahmen der Osnabrücker Friedensgespräche in Kooperation mit der Universität Osnabrück und der Stadt Osnabrück statt. Aufgrund der Umbaumaßnahmen am Kreishaus war die Aula des Osnabrücker Schlosses in diesem Jahr Veranstaltungsort. 

Hatice Akyün begeistert mit Festvortrag
Im Mittelpunkt des feierlichen Vormittags stand der Festvortrag der preisgekrönten Journalistin, Kolumnistin und Buchautorin Hatice Akyün. Unter dem Titel „Brücken, Brüche und Bündnisse: Was unsere deutsch-türkische Beziehung in die Zukunft trägt“ widmete sie sich den vielschichtigen Beziehungen zwischen Deutschland und der Türkei und nahm dabei insbesondere deren Entwicklung seit der deutschen Wiedervereinigung in den Blick. 

Kreismusikschule aus Olsztyn zu Gast
Für den musikalischen Rahmen sorgte die staatliche Musikschule „Frédéric Chopin“ aus Olsztyn aus dem polnischen Partnerlandkreis des Landkreises Osnabrück. Die jungen Musikerinnen und Musiker gestalteten die Feier mit Werken von Andrzej Panufnik, Frédéric Chopin und Antonio Vivaldi. Den Abschluss bildete die deutsche Nationalhymne. Mit ihrem Auftritt unterstrichen die jungen Gäste aus Polen zugleich die enge partnerschaftliche Verbundenheit über Ländergrenzen hinweg. 

Erster Kreisrat Stakowski: Deutsche Einheit und Europa gehören zusammen
Eröffnet wurde die Festveranstaltung durch den Ersten Kreisrat Malte Stakowski. In seinem Grußwort erinnerte er daran, dass die deutsche Wiedervereinigung ohne den Mut der Menschen und das Vertrauen der europäischen Nachbarn nicht möglich gewesen wäre. „Deutsche Einheit und unser europäisches Bündnis gehören zusammen“, sagte Stakowski. Die musikalische Beteiligung der Gäste aus dem polnischen Partnerkreis Olsztyn sei daher auch ein Beispiel dafür, wie lebendig europäische Verbundenheit in der Region gelebt werde. 
Für die Stadt Osnabrück richtete Oberbürgermeisterin Katharina Pötter ein Grußwort an die Gäste. 
Durch die Veranstaltung führte Dr. Anette Hohenberger vom Institut für Kognitionswissenschaft der Universität Osnabrück. Im Anschluss an den Festvortrag bestand Gelegenheit zum Dialog und zu Fragen aus dem Publikum.


BU: Die traditionelle Festveranstaltung zum Tag der deutschen Einheit wurde vom Ersten Kreisrat Malte Stakowski sowie Oberbürgermeisterin Katharina Pötter eröffnet. 
v.l.n.r.
Erster Kreisrat Malte Stakowski, Landkreis Osnabrück
Frau Prof. Dr. Martina Blasberg-Kuhnke, Vorsitzende des Wissenschaftlichen Rates und der Osnabrücker Friedensgespräche; Universität Osnabrück
Dr. Annette Hohenberger, Institut Kognitionswissenschaften (IKW); Universität Osnabrück
Hatice Akyün, deutsch-türkische Journalistin und Schriftstellerin
Oberbürgermeisterin Katharina Pötter, Stadt Osnabrück
Prof. Dr. Tim Römer, Präsident der Universität Osnabrück
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